
 
 

Bilanz Deutsche Meisterschaften 2010 
 

 
Bei den diesjährigen deutschen Meisterschaften schickte der VfL 
Neckargartach sechs  Ringer an den Start.  Durch ihre guten Platzierungen 
bei den Landesmeisterschaften bzw. baden Württembergischen 
Meisterschaften qualifizierten sich Kevin Koch, Philipp Huissel, Devran Sahin, 
Edward Gerner und Eduard Popp für die Auswahl Württembergs.  
 
Letztendlich konnte nur Eduard Popp mit der Silbermedaille Edelmetall mit 
nach Heilbronn bringen. Das es „nur“ Silber wurde lag daran, dass er sich im 
Finalkampf den Arm auskugelte und aufgeben musste.  
 
Devran Sahin als Titelverteidiger wurde nach drei Siegen und zwei 
Niederlagen letztendlich siebter. Ein respektables Ergebnis, doch für ihn  
selbst unbefriedigend. Die zwei Finalisten hatte er einen Monat vorher bei den  
Baden-Württembergischen Meisterschaften besiegt. Bei den Männern kam 
der erst 17jährige nicht über die zweite Runde hinaus. 
 
Ähnlich erging es Philipp Huissel. In seinem Pool setzte sich Joshua Übelhör aus 
Unterelchingen durch. Daran sieht man wie nah unser Nachwuchs an der 
Spitze dran ist.  
 
Kevin Koch zerrte sich im ersten Kampf an der Schulter und bestritt den 
zweiten Kampf leider nicht mehr. Daher ist hier kein Vergleich möglich. 
 
Bei der Greco B-Jugend DM im Saarland vertrat Edward Gerner  den VfL.  
Jugendtrainer Uwe Mayer hoffte im Vorfeld auf eine Medaille. Das Potenzial 
hat er und dazu eine gehörige Portion Mut und Risikobereitschaft so seine  
realistische Einschätzung.  Das es am Ende „nur“ Rang vier wurde ist vor allem  
auf einige taktische Fehler zurück zu führen. Trotzdem ein toller Erfolg für  
Edward. 
 
Anbei eine Auflistung der Starter aus der Oberliga bei den diesjährigen  
Deutschen Meisterschaften in allen Altersklassen. Wie hervorgeht ist der KSV  
Aalen einsame Spitze. Der deutsche Mannschaftsmeister wird seinem 
Anspruch auch in der Nachwuchsarbeit voll gerecht. 
 
TSV Herbrechtingen (8 Starter) 
VfL Neckargartach (6 Starter) 
VfL Obereisesheim (0 Starter) 



TSV Ehningen (5 Starter) 
AB Aichhalden (8 Starter) 
AC Röhlingen (2 Starter) 
KSV Aalen 05 II (14 Starter) Aalen I ist der Deutsche Mannschaftsmeister 2010 
KG Dewangen/Fachsenfeld (Dewangen 4 Starter und Fachsenfeld 1 Starter ) 
AV Sulgen (8 Starter) 
ASV Nendingen II (5 Starter)  Nendingen I startet in der ersten Bundesliga. 
 
 

 
 


